
<be I canto> ensemble - frankfurt

Leitung und 0rganisation :

Dietburg Spohr

Im Unterdorf 7
D 6233 Kelkheim / f ischbach
Te I efon
06195 - 63334

April 1991

unsere Konzertpläne für das laufende Jahr 1991 :

!lünchen Gasteig - Zentrum:4.Mai
5.Mai

20:00
I 1:00 und 20:00

l,lerke von Almstedt, Brass, Hölszky, Hildegard von Bingen,Rühm,
Itlonteverd i , Sch i d I owsky, Van de Vate, Herzog UA

Bamberg Dritte Tage der Neuen Musik : 10.Mai - 20:00
t'lerke von Schwehr UA, Schomers, HöIszky, Rühm, Eisler
Frankfurt Senckenberg - Museum : 24.Hai - 20:00
Liederzyklus "Mein blaues Klavier" nach Else Lasker-Schüler
von Haim Alexander, Jerusalem

Graz Steirischer Herbst : 0ktober 10- - 13
l{eike von Abl inger UA, Dorf ecker UA, Brass UA, Hölszky UA

Trossingen Bundesakademie : 14- - 18. 0ktober
Kurs Neue Vokaltechnik und
Konzert Solo Performance mit Herken von Herzog UA, Hespos,
Berberian, Scelsi, Thann

bereits am 6.März fand in sinzig Internationale 0rgelnoche
ein Konzert mit Herken von Bares UA, Brass, Pagh-paan, Hö1szky,
Schidlowsky statt

unsere weiteren, zum Teil noch nicht fest terminieruen, Konzerte
in 0ldenburg, Stuttgart, Heilbronn, Sinzig, Hombroich u-a-
werden Uraufführungen von Riehm, Bares, Kaufmann, t.lilkins,
Schmidt-lilechau, Pagh-Paan, Steiff, Thann bringgn,
Brandmül.1er und Fenigstein

Unsere neue CD (bei AuIos : AUL 66034)
mit I'lerken von Nono, Pagh-Paan, Spahl inger, Brass
erscheint in Kürze



Heitere Aufnahmen auf CD :
Adriana HöIszky : ... es kamen schwarze vögeI, Monolog,

vampirabi le, Kommentar für Lauren(Preis der Deutschen Schal lplattenkritik,Viertetjahresliste) C0 AUL 66013

Klangsteine - Steinklänge :
auf den Steinen von Elmar Daucher
"Hommage ä Daidalos" Klaus-Hinrich Stahmer
"Steinklänge" Improvisation Stein und StimmeProViva ISPV 159 CD

als neue CD planen wir :
Hanns Eisler
Gerhard Rühm

Nancy Van de

- woodburry Liederbüchlein
- Sprechquartette - foetus

Sch öpfung
Vate - Cocain Lil

l.{i r f reuen uns sehr an dem Interesse, das unserer Arbeit
entgegengebracht wird und werden sie wieder regelmäßig überunsere Konzerte und anderen pIäne informieren.-

Mit
Ihr

<belcanto> - ensemble - frankfurt
Dietburg Spohr

freundlichen Grüßen

c kkou{o , th scw\61" -
t} i* (tn Z Sf dhv

f nnk/art

Helga Askani
Andrea Baader
Bett i na Buschmann
Bel I Imhoff
Birgit Kindler
Saskia Pfei I sticker
Dietburg Spohr
Ulrike Twittenhoff

Sopran
Sopran
l4ezzosopran
l{ezzosopran
Alt
Alt
l4ezzosopran
l{ezzosopran

wir singen in unterschiedl ichen Besetzungen mit maximal
acht Sängerinnen-



Haim Alexander:
Mein blaues Klavier UA

l'lartin Aike Almstedt :
Totentanzetüde

Cathy Berberian :
str i p sody

Hi ldegard von
L i eder

Ei luned Davies
gl impses UA

Hanns Ei sler :
woodburry Liederbüchlein

Adri ana Hö I szky :
Trilogie
Christof Herzog :
Romanze
Toter, Käter UA

Viera Janarcekova :
sechs Siebenschläferinnen UA

Bingen :

- Incantation lugubre que cette ,rTotentanz Etü-de> de Martin Aike A'lnstedt. Une uoiinirr.,. r6citc, I'autre chanie et mime le r6cit de cette danse- macabrc. Frölements de coqüillae.s äeti"at.*äoi
efTleures, soulTle haletant et.'monötone de tuyaui
d'orgue,'le chant s'älöve in spirales pour 6ciatei
dans I'hyst6rie, la folie, la mort.

Ln der Motette am Vorabend des
vierten Advents vermittelte das
Team drei erst vor kurzem entstan-
dene Stücke, von denen zwei ihm
gew'idmet waren. Das erste stammte
von Haim Alexander (geboren igl5)
aus Jerusalem, der vier Gedichte
Else Lasker-Schülers unter dem Ti-
tel ,,Mein blaues Klavier" zusam-
menfaßte und sie in einer Weise ver-
tonte, die der expressionistischen
Sprache der Lyrikerin vollkommen
gerecht wurde. Er folgte ihrem
Rhythmus, und er tvechselte zwi-
schen reinem, durch große Inter-
vallsprünge gekennzeichnetem Ge-
sang, einem an Arnold Sehönbers
gemahnenden Sprechgesang unä
normalem Sprechen. Dazu trat dis_kret, aber effektiv das sanfte GÄ-
räusch des Schlagzeugs, das die In-
terpretinnen als zusäizliche Farbe
einzusetzen'"r'ußten. Haim Alexan_
der, den die Nazis aus Berlin vertrie-
ben hatten. war cigens zu der Urauf-führung scines äusdrucksstarken
Zyklus gekommen und durfte mitder phantasievollen Klanglichkeit
de.r Wiedergabe vollauf züfri"d",i
seln.

' 
Eine späte Entdeckung brachte dagegen
'die' Auffühnrng .von Hanns Eislers
Woodbury Liederbüchlein" aus dem
Jahrc 1941. Eisler, damals in amerikani-
scher Emlgrätion zu Gast in Woodburyl

.Cönriecticuti schrieb für den gymnasiä-
:len Mädchenchot seines Gastgä'bers ein-

I undzwanzig kurze Sätze zu diei bis fünf
gleichen.'Stimmen äuf .Kinderreime,

' Sprichwötter, Volksliedtexte und kleine
'.,Gedichte.: Er eirthielt sich dabei aller
:' khüp-pelstarken politischen odör gesell-

' schäftskätisöhen. Hinrr/eise. Statt dessen
bietet die bisher kaum bekännte oder

::äumindest unterschätzte Sammtung ein
.. kOstlich dif ferenziertes; satirisches:und
", rnelodieseliges; amerikanische Stilantei-
..1öl vbrgnüglich' aufgreifend.es und die

I{AARLEM. - De ene
krant€pagtu na de ender
werd door dö Duike mezzo-
sopnrn-Dlctburc Soohr tur,
Edpp!p:.t*ücur0 öf urcr.

..8e,ilgold JF&r hct rdtstotä .

ycn.rlcild'ncluldea. Zi wtr :

Uedg ran. da .lvonolog rrmr
lrou\pc![t€ü en pruk-dle deno€ncintc, -componhte

Adrlanr llttbzlty rf 'onaer-
deel ,. rnn",iDjJolrlc . domDo- ,

qqfrda,Iltli d;telulk (ün- ,

geggd' ritr-.hprirutd op
Kaufmann hatte seiner

I(omposition Bertolt Brechts Mori-
tat,,Von der Kindesmörderin Marie
Farrar" zugrundegelegt, doeh be-
gnügte er sich nicht damit, den
Volkston der Dichtung in der Musik
zu reflektieren, sondern es ging ihm
vor allem darum. einen g'irklichen
Geburtsvorgang zu schildern. Wje in
seiner Werk-Einführung zu lesen
w'ar, versuchte er Versmaß und We-
henkuwe-in Einklang zu bringen.
Die,,Großvibrationen" der. beiden
Trommeln sollten bewirken, sich
das Kirchenschiff als eine überdi-
mensionale Gebärmutter vorzustel-
len, aus der das Bewußtsein der Ein-
heit 'ron Geist unci Körper he:-vor-
geht. Wenn sich auch mancher Zu-
hörer mit Kaufmanns Gedanken-
gängen nicht ohne weiteres befreun-
den konnte, so mußte doch die tö-
nende Realisation imponieren.

Der Gedichtzyklus 
"Glimp-{s' . 

der. Englärderin tjlCleduavreg rn selner liompletten
Fö-ih-stand am Beginn däs Pro-
gr:mrns, das mit dem Endlos-
pendel des Schaukelns einer
m usikalischen Floskel (,Ariel's
Song") vou Mary Jane Leachl
unte rh al ts am EnäEttr-, -z[€rerEEl
aber zum genauen intensivenl
Hinhören zwinEt.

Gerhard Kaufmann :
Geburt UA

Mary Jane Leach :Ariel's song UA

. Beu'undernsu'ert, wie das (iriden Stül<-
ken .für Sologgs-ang) Dietburg Spohr und
(in den Ensemblestucken) ihaFränkfurtcr
,,belcanto"-Ensemble meistern: nräzise.
Iebendig; diese Sängerinnen könrjen un-
glaublich geschickt Szenisches mit ihren
Stimmen plastisch darstellen, das EreiJ_nishafte der Kompositionen g"rräe
Ad-riana Hölszkys verdeutUchen. Bfrnter,
aufregender und detailgetreuer kann manderen musikalischen Szenarien rvolrl
kaum Kontur verleihen.

<Vampirabileo dtÄdriana Hölstzky €crit pour 5
voix et percussion porte aussi le sous.titre 6loquent
de <döperissement de lumiöre>. Non fras un chant
articul6 mais dcs balbutiements, borbory'gmis et
autres onomatopces (percüssions) cette marche de
la lumiöre aux sonorites blafardes, irröelles, vers Ia
decompositioi, la dissolütion.

Die Uraullührung von
Vicra Janärgekoväs ironischen ..Siebcn-
sclt lü lcri n nen " fordcrtc bcsonderc spicleri-
sche Qualitäten und eine Distirnz zunr I

eigenön Tun. rias für Interpreten nicht
unbcdingt selbstverständlich ist: die Mir_
glieder des Belcanto-Ensembles vcrftircn
darüber in hohem Maße.,

Adriana Hölszky: 
"... sg

kamen schwazo Vögel-.
Vocalensemble .trelcanto., _

Dietburg Spohr. Autos 060i3

en passant
par ta Romanze Cgotlque et badlque de
Chrlstof Herzog,

Dacula

Stan Arger lieb€r avsrgüdi-
sti$he Sircnen-Wonnen: Ds
Frukfufter Fmuen--b€lcanG
Eemble- singt Adriua
Höleky (Aulos 680t3)-

für Plonlere

Litr. composition de Nun.y vu*'6:tütl::ffit:
su5 jond d-e-music-hall,-elle'baigne a"ns uneäiä"_
spner€ satrrique et iröniqüe proche de l.Opera- ile(luar sous de Brecht. Une th€ätralitö boüfl-onne-

l::lil1.q: des.lignes m6todiques simples qui rap_
peuent Justement son caractöre populaire ei rivent
le,rcxtc a son terreau d'ori$ine (la vie nocturne deLnrcago et de Detröit au d6but du siöcle). Eeale.ment au progrqmmö la iinoAanze;; aätn'r?rt"r
5tg=oC et .le .<keuattiör-'parlö> :äe GerhardRühm. .,.rj', ...-.--. '--" .:. ,-- l. _--"'"1,

,. Etwas - hysterischer ging es bei der
: b(andneuen Komposition 

"siebenschtä-rferinnen,für sechs Sängerinnen" von
Viera Jänarcekovä zu. Fäer werden die

,,S1oßqeüfzer und das aufUeg.hi.; J",
.:'weiblichen Schlafbedürfnissös zu einer
i $.aSeleleq verarbeitet, a"i"n *urif,lf i-



Arthur Vincent Louri6 :
La Naissance de la Beaut6
Lieder DE
mit Carol Horgan,llien

Claudio Monteverdi :
aus "scherzi musical i "

Luigi Nono :
Donde estäs, Hermano ?

ilelcanto, ihrem Narnen in seiner eigent-
lichen Bedeuhrng konnten die siebea Sän-
gerinlea in Äithur Iauriös J,a naissance
de la beautE demonsFieren ln dem Mitte
G;GFfi5re euts[andenen, alles airdöre
als avantgardistischen Vokalstäck auf-ei-
nen ärgerlich kunstlosen Text 'ron Jules
Supewieille überwiegen nämlich lgagner-
sche Emphase und fließende Klänge in den
chorischen wie den solistischen Passagen

Leon Schidlowsky :
He engraved signs into the heavenly sphere
Pa I i ndrom

Math i as Spah I i nger :
el sonido si lencioso

sich von Zeichnungen,r"rü o;"?äXf ,jlil
. Gedichtcn (Annu Achmatowa: Älexinder
. Blok. Paul Vcrtainc) zu manchmal irirnrcs-
sionistisch gelärbrcn. Licdcrn m'it 'uiu.e-
wöhnlichen Wendungcn anrcßcn lasxn.'tn
-ta.Naiss:rncc de la bcautö- .llr Sopran
!o_lo. scchs Sopranc und Klavicr {Änne
BIrcnz) bczicht cr sich aufcin Ccdicht von
Julcs Supervieillc und das Gemiitdc Sundro,
Bottiellis.-ln dcr Wicdcrgabc durch Dicr-
burg Spohr und das Bclcanto-Enscmbtc
blitzten wie cin Diabolus in musica immcr
wieder dic stimmrhcatralis;chcn Fihigkeiten

. dcr Sängerinncn hcrvor. .

. <Sa1or Arepo tcnet opcra rotasr) (<Le serneur
Arepo entretient les travaux en bours>). tel est le
Palindromc de l-con Schidlowsky. Graphique oour
8. voix de fgmqres, l'octogone döierminä la'positios
dc d6part des interprötes qui 6voluent d'uri espace
göographique et sonorc'döfini vcrs unc ass,luiina-
tion diffusc. [a sclörose scmble in6vitable.-L'entit6
individ.uelle grignotöe devient pcu ä peu cc ioros
sobial enchevehö, inertc.' L'atmbsphört est oppres:
l3nte. angoissante ct les figures jrotesqucs idnt ä
l'image des formcs . amorphes qu'cllci rcprösen-
tent.

Younghi Pagh-Paan
Flammenzeichen
Hin - Nun

Gerhard Rühm :
Sprechqua rtette
Schöpfung
foetu s

Gerhard Steiff
Asy I

Nancy Van de Vate
Cocain Lil
Caroline t{ilkins :
bel dous amics UA

und soeben frisch
ur- bzw. aufgeführt

Peter Bares :
missa : Regina

Nikolaus Brass
Rose Ausländer

les r€cltattons sans no-
tes du Ouatuor parlö de Gerhard Rähm,

Gäru: aad€rs lärstetrt Matbias Spahlia:
ger den-leatg seiner Musik zurn Außermu-
sfthlüchen in -H sonido silencjoso", der
Tiauermr.rsik für den ermodetea chileni-
schen häsidenten Salvator Allende. Unüer
y"ttp'sndrrng von Dokumenten, etwa Rund-
funkberidüe4 Zeitungsmeldunger\ ent-
steht eine weitcehend rrersüehbare Coltage.

_ -Die. persönlidre Betroffenheit mit der
der Komponist das Werk verfa8t ha! raacht
das-':;belcanb'-Easemble in skandiertem,
sich. spannungsmll beschleunigendem
Sprecheu oder eioem markemchtitternden
Schrei euch noch'beuüi überzargend glaub-,
baftnobumbl sich die Tagerpolitikvon da-

N3ncy:pS i9_ya!9 kompo-
nieneln-Zusanmenarbeit mit
Dietburg Spohr .Coeaine Lil'
ebenjalls fär Solostimvnen uad
Schlagzeug. eine emotional
heftig erregte Musik auf aneri-
kenisq[s Erlebnismuster aus
dem fnihen. dr-als noch lepa-
Ien Umgang mit Kokain.

Iemberltficotage de draps colords sur
fond d'harmonles vocales du paltn-
dro me de Leon. Schtdlowslgi'

&t a48. l!a?lad.1 da
sftd9&gdoddXtürit'lag&

d6i .bolcüb1E äebb
ftrD.tfirrt inFwidd lEf u.d
Eit d.o loÄmbi6 6 FX-
@ Dauchü. (Prc{tha-htcr
bqnd GdbH. lSPt/ lfr. D"u!-
shc A@phoD. 2616 OLo-
bok).

COeli 1990 Zuletztwidmetensichdielnter-

Manches stücr reut aa im r,,aufe der Jahre. ft:"il?ä:ilt"fl%;*:üf,""tf,iJi*il
: etwa Nikolaus Brass' 

"Rose.Ausländer.Lie. 
vorgänger Gerhard Steiff (geboren

I i p4pr der/ oder Adriana Hölszkys rein gestisclrer 193^?).-Sie trägt_den Unlertitel ,,Aus' .Vr-pirabile'. Den Mitteliunkt aei -Setc"n- tiefe.r Not oder-Die A-sy)bewerberin-
to'-Konzerrs in Siazig uüäete ditu;;;f,th- n9n",,y,1d sie bedarf des Einsatzes

Hil!*fi Rtr""#,ffi i'",: y:;'r 
i: : ?:itr ffi:*'flff r"'#lfl.chere Bereiche spricht er hier wieder selne ü-s"usi-^ iert"ment konfront.iertekompromißlos herbe. zwöIftönige Sprache i" 3'täfi-it Uiirotratisciren, aen Aiyt-

dichtverknüpftem Satz. antrag. betrelfenclen Veriautbarün_
Die Sängerinnen habea einen Berg von B€n. Ähnlich n'ie Kaufmann hielt

klingenden Sekunddissonanzen zu bewälti. sich Steiff bei seiner Mus.ikalisie-
gen und sich dabei souverÄn im nichtokatvie- rung sehr genau an die Worte und
rcnden Raum zu bewegen - andere 5ug"r, verlicß diesen Plg!_1gr.gelcgent-
darüber theoredsiert lpet, sr""i iää: tl"t,,so e.tw,a im,,K.Z.walzer" oder

;:ffi tffi:*p#ffirsüHf äj ::i:f*" qi:;;lä*I:il*i*l:l,sichl 
äH'r',lH !:il:i*:;;:*irlii,äll
schönenden Effekten nutzte. Es
stellte sich ausschließlich in den
Dienst dcr mahnenden Botschaft
des Theologen Steiff.



Das <belcanto> - ensemble - frankfurt wurde Ende der B0er Jahre von der
Mezzosopranistin Dietburg spohr" gegründet, die seit Beginn ihrer
sängerischen Laufbahn sich hauptsächlich für die Neue Musik engagiert -für eine Kunst also jenseits der Konventionen un etablierten Gätiungen.
Zahlreiche stücke sind eigens für sie geschrieben worden.
Die von ihr und für sie entwickelten neuen vokalen und kompositorischen
Techniken hat sie immer wieder auch in Kursen weitergegebeh.
Aber die Idee ästhetischer Weiterung, ja permanenter GFenzüberschreitung
hat sie nicht ruhpn lassen-
Der Titel <belcanto> - ensemble - frankfurt
für bis zu acht solistischen Sängerinnen sollte alles andere sein
als blankes Bekenntnis zu nostalgischem Wohllaut, gar tonalitätstrunkener
I'Neuer Einfachheit", sondenn : vielfalt, Farbigkeii und Elan des
zeitgenössischen vokalen Ausdrucks bis und geräde in die Extreme hinein
vermitteln, aber auch erkunden- Dabei soll das wort "belcanto,, aber
auch nicht bloß als schroff dem Wortsinn zuwiderlaufende Provokation
verstanden sein- Perfekte traditionelle Gesangstechnik, ja Vokalpolyphonie
und Madrigal - Beweglichkeit des Vorbarock gehören nicht-minder zu Oän
Ausgangspunkten dieser a capella ..;'0ppppe.
Entscheidender indes ist die Zugehörigkeit zur experimentellen Avantgarde.
Da neue vokalmusik auch Komposliion mit und über Sprache ist, mit der
Literatur ebenso im Bunde steht wie mit der Bühnenaktion, sind Text und
genuiner Klang, das imaginäre und reale Theater, ja die Nähe selbst zur
bildenden Kunst zusätzliche Bestandteile dieser aitnetischen Raum-
explorationen. Demenf,sprechen haben zahlreiche Komponistinnen und
Komponisten von bisweilen recht heteogener ästhetischer Position aus
Stücke eigens für Dietburg Spohr und ihr <belcanto> - ensemble geschrieben,
das eben nicht nur zu singen, zu sprechen und zu agieren versteÄt, sondernin der vielfältigen Einbeziehung von schlaginstrumönten sogar eine
Fusion des vokalen mit dem instrumentaren Theater erreichtl
Mathias Spahlinger und Adriana Hölszky, Younghi Pagh-paan und Gerhard Rühm,
Nikolaus Brass und Susanne Erding, Klaus-Hiniicn Stanmer und Nancy Van
de Vate, Haim Alexander und Viera Janärdekovä, Martin Aike Almstedt undcaroline l'Iilkins, cornelius schwehr und christof Herzog, auch Leon
schidlowsky haben dem <belcanto> - ensembre stücke gewidmet :
rei.ne a capella - Kompositionen, Beispiele politisci engagierter Kunst,
burleske Horror - Vokal - Szenerien, virtuose Sprechstüöfä unO Vorlagenfür Performance - Aktionen.
über die Verwendung eines vielgestaltigen Percussionsapparates hinaus
arbeitet die Gruppe auch mit Tonband und Lautsprecher,'ist aber bestrebt,
sich nicht übermäßig in Abhängigkeit von aufwendiger Elektronik zu
begeben.,Im Repertoire findet man nicht nur radikäle Avantgarde, sondern
auch größere Werke von Hanns Eisler und Arthur Louri6, ja ielbst Stücke
von Verdi, Monteverdi und Hildegard von Bingen.
Dietburg Spohr und das <belcanto> - ensemble sind bei den wichtigen
Festivals Neuer Musik (Darmstadt, Saarbrücken, salzburg, Hollandl Genf,Fribourg, stuttgart, Ost- und west- Berrin, Frankfurt Feste ), außerdembei den Koniponistinnen - Festivals in Kassel, Bremen und Heidelberg
aufgetreten.
Das <belcanto> - ensembie hat bislang drei CDs produzier t (Adriana Hölszky.
Klaus-Hinrich Stahmer und Improvisationen auf den "KIangstein"-ptäsii[;;'" t

von Elmar Daucher,Nono, pagh-paan, Brass, Spahlinger).
Das <belcanto> - ensemble, das unter Dietburg Spohrs Leitung kontinuierlich
arbeitet, versteht seine Arbeit als offen und expenimentelll Anregungen
nimmt es auf und gibt es weiter- Kornpolistinnen, Komponisten, Sängerinnen
und Künstler aller Art, selbstverständlich auch veranstalter und
Produzenten, die sich für die überaus vielseitig engagierte Ar beit des
<belcanto> - ensembles interessieren, können sich gerne an uns wenden.



G.ene.ralanzeigef sinzig - DIE I.JELT - süddeutsche Zeitung
Niedersächsisches Tageblatt - Brabant Dagblad Amsterdam
ve - Edition Nationale - Journal de Gen€ve - u-a-

wirklich nur .SBps.: Kringel und pteile _
daraus eiae kabarettistische perforurance zu
machen, blieb der phaato.ie Dietburg Spohrs
und ibrer Mitsbeiterinnen überlassert die
nach kometeuhaftem Debüt in Darmstadt

Stupende MusikalitöL
Intelligenz, berückend Cchöne Stimmen -nomen €s omen - zgichnen dieses Frauen_
Ensemble aus,
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S6millaritd,- les oaäcs au iielcanto iirtiriret.ni
un iöpcrtoirä d-.qu.vrcs diverseJ .ii"tor.o, souvent
composccs spffalement- pour . l.Ensemble.''.Cette
proximitE. de 

-l.cuwe 
pe'fi c_t ators t.arüänö o:iäi

lxprcssiori V.ocale säüäutq 9i .d.un j.,ü .-ö?ätär .äicomrque extrayagaht bouffon -qui d6marq.üent cet
Ensem ble ct. tüi öohGrcnt ri 

"ö'iino nilii r-Ji;li;;.,fait singuliöre. .' :, +.. ;; 
.. 1.; ..r.,;.. I _...- r- 

-1---.;' ::i:'..I

; *'"&*fl f #' *:**::l 
" 

;;ffi'"? ä,ä lX' ää#:: ä,T"*:lirl j tr.italienisihen Operngesangs weckt Are- cnant et 
-cellx- 

du tneeFe, s'lllustrent dans des.

ä:H",,i,,Tfl ::?Ti,f fr*H"ä#jiäH"'f üü*,f H;lH'Shff :l'f HKi?:
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